
KVVH

Ausgleich durch Stadtwerke

[21.07.2014] Dank der Gewinne der Stadtwerke hat die Karlsruher Versorgungs-,
Verkehrs- und Hafen GmbH (KVVH) im abgelaufenen Geschäftsjahr eine
schwarze geschrieben.

Die Karlsruher Versorgungs-, Verkehrs- und Hafen GmbH (KVVH) hat im Geschäftsjahr 2013 ein

ausgeglichenes Ergebnis erzielt. Wie der Konzern mitteilt, wurde bei einem operativen Konzernumsatz von

rund 560 Millionen Euro ein Gewinn von rund 100.000 Euro erzielt. Harald Rosemann, Geschäftsführer

und Sprecher der Unternehmensgruppe: „Mit diesem Ergebnis war es wiederum möglich, die

Jahresfehlbeträge der Tochtergesellschaften VBK – Verkehrsbetriebe Karlsruhe, KASIG – Karlsruher

Schieneninfrastruktur-Gesellschaft und KBG – Karlsruher Bädergesellschaft auszugleichen.“ Eine wichtige

Grundlage für das positive Jahresergebnis der KVVH bildete der Ergebnisbeitrag der Stadtwerke

Karlsruhe. Der Versorger erzielte im Geschäftsjahr 2013 einen Jahresgewinn in Höhe von über 21

Millionen Euro – 1,6 Millionen Euro weniger als im Vorjahr.
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